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Wer steht da vorne?
• Wolfgang Wagner

• Jahrgang 1972

• Web Entwickler bei jweiland.net

• arbeitet mit TYPO3 seit Version 3.8



Vorurteile
Vorteile

Nachteile



Vorurteile



Vorurteile
• Bedienung ist zu kompliziert

• Nur für große Unternehmen/Websites geeignet

• Altmodische/hässliche Oberfläche

• TYPO3 ist unsicher

• hat zuviele Funktionen

• liefert nicht validen Quellcode

• SEO kaum möglich

• viele Köche verderben den Brei

• Typoscript? Wozu eine „Sprache“ lernen?

• TYPO3 ist langsam



Vorurteile

• Einrichtung ist nicht trivial

• Steile Lernkurve für Admins/Integratoren

• Bedienung für Redakteure kann angepasst werden

• Redakteur sieht nur die Funktionen, die er benötigt

• TYPO3 ist ein Enterprise CMS, kein „1-Click-Hurra-ich-habe-jetzt-eine-
Website-ohne-Ahnung-davon-zu-haben“-System

Bedienung ist zu kompliziert



Vorurteile

• Große Seiten sind kein Problem

• Aber kleine Seiten auch nicht

• skalierende Lösung, die mitwachsen kann

• durch Verwendung einer (eigenen) Code-Toolbox ist ein neues 
TYPO3-System rasch aufgesetzt

Nur für große Unternehmen/Websites geeignet



Vorurteile

• Geschmacksache

• Schwerpunkt Funktionalität/Logik

• schöne Icons und Effekte sind 
Nebensache

• Übersichtliches Abbild der gesamten 
Seitenstruktur

• Drag‘n Drop von Seiten und Inhalten
(Inhalte: ab TYPO3 6.0, davor mit 
Gridelements, Templavoila)

• Löschen/Verschieben/Kopieren/
Ausblenden von Seiten/Seiteninhalten

• Clipboard

• Sortierung per Klick

• Backend wird kontinuierlich „verschönert“ 
und verbessert

Altmodische / hässliche Oberfläche



Vorurteile

• Bugs und Sicherheitslücken wie bei jeder anderen Software auch

• große Community dahinter, nicht nur ein geschlossenes 
Entwicklerteam

• Security Team der TYPO3 Association

• Patches / Sicherheitsupdates erscheinen zeitnah

TYPO3 ist unsicher



Vorurteile

• enormer Funktionsumfang

• Funktionsumfang bedeutet nicht, dass 100 Features wie ein News-
System, ein Forum, ein Gästebuch usw. zur Standardausstattung gehören

• Backenduser sehen nur die Funktionen, die sie benötigen 
(im Idealfall)

• „Geht nicht, gibt‘s selten.“

TYPO3 hat zuviele Funktionen



Vorurteile

• HTML-Quelltext kommt hauptsächlich vom Templates, welches 
der Web Entwickler liefert

• Elemente von TYPO3 werden mit modernem, validen Quellcode 
ausgeliefert

• Fehlerquellen: eigene Templates, unsauber programmierte 
Extensions

TYPO3 liefert nicht validen Quellcode aus



Vorurteile

• SEO ist nicht der Schwerpunkt

• grundlegene Möglichkeiten von Haus aus vorhanden (Meta-Tags)

• „Sprechende URLs“ durch Extensions nachrüstbar (RealUrl, CoolUri)

• On-Page Optimierung durch zusätzliche Extensions unterstützen (tq_seo, seo_basics)

• Schulung der Redakteure nötig (Überschriften, Textauszeichnungen, Dateinamen, Alt-
Text bei Bildern usw.)

• Letztendlich kommt es zum größten Teil auf die Inhalte an (Content is king!)

SEO kaum möglich



Vorurteile

• Es würden zu viele daran „herumprogrammieren“

• TYPO3 ist Open Source

• riesige Entwickler-Community

• jeder kann mitarbeiten

• aber nicht jeder kann einfach machen, was er will

• Code-Änderungen werden erst nach ausführlicher Überprüfung übernommen

• Koordination durch die TYPO3 Association

Viele Köche verderben den Brei



Vorurteile

• Typoscript ist keine Programmiersprache

• Typoscript sind Konfigurationsanweisungen

• TYPO3 bis ins kleinste Detail anpassbar, sowohl Backend als auch Frontend

• muss man lernen, um TYPO3 effektiv nutzen zu können

• Was in anderen CMS nur mit PHP funktioniert, kann per Typoscript erreicht 
werden -> Updatesicher!

Typoscript? Wozu eine Programmiersprache lernen?



Vorurteile

• auf 08/15-Webspace, ja

• TYPO3 stellt gewisse Mindestanforderungen an den Webserver (PHP Memory Limit, 
bestimmte PHP-Bibliotheken usw.)

• ein aktuelles 3D-Spiel läuft auf einem Pentium IV auch nicht sehr gut

• Beschleunigung durch Anpassungen im Install Tool und per Typoscript 

• Anpassungen der Server-Konfiguration (.htaccess)

• Umsetzung des HTML/CSS (optimierte Bilder, CSS-Sprites, Minifizierung usw.)

TYPO3 ist langsam



Vorteile



Vorteile

• Mehrsprachigkeit ist Kernfunktionalität

• Im Backend über 30 Sprachen verfügbar

• jeder Backend-Benutzer kann sich seine eigene Sprache 
einstellen

• Im Frontend beliebig viele Sprachen möglich

Mehrsprachigkeit



Vorteile

• System-Updates meist sehr schnell durchführbar

• Bei Updates bleiben normalerweise auch Extensions funktionsfähig

• Gegensatz: Drupal, Extensions sind oft an bestimmte Version gebunden

• Achtung beim Update von TYPO3 4.x auf 6.x: durch umfangreiche 
Änderungen im Core funktionieren manche Extenions nicht mehr und 
müssen erst angepasst werden

Updates



Vorteile

• Extensions vergrößern den Funktionsumfang

• viele gängige Features nicht als Kernfunktion mit dabei (News-
System, Bildergalerie, Forum, Kommentarfunktion)

• durch Extensions schnell nachrüstbar

Funktionsumfang erweiterbar



Vorteile

• Organisation der Inhalte auf Seitenbasis

• Seitenbaum bildet die Navigationsstrukur des Frontends ab

• Auf einer Seite können beliebig viele Inhalte platziert werden, das ist mit WordPress oder Joomla 
nicht ohne weiteres möglich

• Gegensatz: Konzept der Beiträge in Joomla

• Nachteil: Inhalte, die nicht in eine Seitenstrukur passen, müssen durch Extensions abgebildet 
werden

• Mit der Einführung der Systemweiten Kategorien in TYPO3 6.0 könnte sich das in Zukunft ändern

Seitenbaum-Struktur



Vorteile

• keine Lizenz-Gebühren fällig

• jeder kann mitarbeiten oder Anpassungen vornehmen

• deshalb auch ständige Weiterentwicklung durch Community

• Unabhängigkeit von Dienstleistern

TYPO3 ist Open Source



Vorteile

• Rechte für Backend-Benutzer sehr fein einstellbar

• auf Gruppen- oder Benutzerebene

• Gegensatz: bei WordPress nur wenige Benutzerrollen verfügbar, 
nur mit Plugins erweiterbar

• Joomla: seit einigen Versionen recht gutes Konzept, aber nicht so 
ausgefeilt

Rechte-Konzept



Vorteile

• kann Dateien hochladen / verschieben / umbenennen

• direktes Editieren bestimmter Dateitypen direkt möglich

• seit TYPO3 6.0 (FAL) grundlegende Metadaten-Verwaltung

• dieses Modul soll noch weiterentwickelt werden (Medien)

Integrierter Datei-Manager



Vorteile

• Einfache Bedienbarkeit durch Redakteure

• Inhalte / Seiten zeitgesteuert veröffentlichen / ausblenden

• grundlegende Bildbearbeitungsfunktionen integriert (skalieren, drehen, spiegeln, Graustufen, 
dunkler, heller ...)

• Versionierung von Seiten / Inhalten

• Redaktionelle Workflows durch Workspaces

• Scheduler (Planer): automatisierte Durchführung bestimmter Aufgaben, z.B. Newsletter-
Versand, Datenbankbereinigung, Systemstatus-Check uvm.

weitere Funktionen



Nachteile



Nachteile

• ca. 5900 Extensions im Repository

• Vor der Installation einer Extension prüfen:

• Wann war das letzte Update?

• Gibt es Abhängigkeiten?

• Funktioniert die Extension überhaupt mit meiner TYPO3-Version?

• Gibt es JavaScript-Framework Konflikte?

• zur Zeit wird das Repository „aufgeräumt“

Viele Extensions, aber viele veraltet



Nachteile

• längere Einarbeitungszeit für Admins / Integratoren

• TYPO3 „lernt“ man nicht an einem Tag

Steile Lernkurve



Nachteile

• schwierig bei user generated content

• Communities sind mit Drupal leichter umsetzbar

Für Community-Seiten nur bedingt geeignet



Nachteile

• Frontend-Editing möglich

• Ist das ein Nachteil? Wahrscheinlich Geschmacksache.

Trennung von Backend / Frontend als Standard



Nachteile

• Für TYPO3 selber fallen keine Kosten an (Open Source)

• Einrichtung durch Agenturen / Freelancer evtl. teurer als bei 
anderen CMS

• Ein Profi kann TYPO3 genauso schnell einrichten wie andere 
CMS

Kosten



Nachteile

• bei WordPress hunderte kostenlose/kostenpflichtige Themes 
verfügbar

• Nachteil? 

• für den einen schon, für den anderen nicht

Keine / nur wenige Themes verfügbar



Fazit



Fazit

• Was will ich?

• Was brauche ich?

• Mit welchem CMS erreiche ich das am einfachsten und 
schnellsten?

• Bleibt meine Website für die Zukunft skalierbar, wenn sich die 
Ziele/Anforderungen ändern?



Fazit
• Schwerpunkte

• Mehrsprachigkeit

• Redaktioneller Workflow

• viele Benutzer mit verschiedenen Rechten

TYPO3



Fazit

• Schwerpunkte

• News- / Blogartikel

• schnelle Installation

WordPress



Fazit

• Schwerpunkte

• Community Features

• User generated content

Drupal



Fazit

Und dann gibt es auch noch 
Joomla 
...äh

Bildquelle: fotolia.de



Fragen? Meinungen?



Vielen Dank!


